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Justiz- und Sicherheitsdepartement
Kantonaler Führungsstab

Vorsorgeplanung auf kommunaler Ebene

Aus- Weiterbildung Chefinnen / Chefs Bevölkerungsschutz
Mittwoch, 18. Oktober 2023, Festhalle Seepark, Sempach

KATAPLAN
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Vorsorgeplan Mangellage Kt. LU

Mangellage – Entwicklung der Massnahmen

Gesetz über den Bev Schutz: § 4 Zuständigkeit der Gemeinde
1 Die Gemeinde ist in der Regel für die Bewältigung von
Katastrophen und Notlagen auf ihrem Gebiet zuständig.

2 Sie plant, trifft die notwendigen Massnahmen und stellt ihre Mittel
für überörtliche Hilfe zur Verfügung.

Grundlagen Gemeinde
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Information an den Ausbildungen 2023

Vorlagen wurden verlangt

Monitoring zum Stand der Arbeiten!

Ausgangslage

Monitoring bei den Gemeinden

51%

5%

14%

30%

Stand Januar 2024

keine

in Planung

vorhanden

Rückmeldung ausstehend
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Risikolandschaft

Grundlagen
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Kriterien festlegen

 Grosse Teile der Wohnbevölkerung und deren Lebensgrundlagen sind massgeblich und nach-
haltig beeinträchtigt oder beschädigt

und / oder
 Die Organisationen des Bevölkerungsschutzes der Gemeinde sind stark gefordert oder

teilweise gar überfordert.
→ Dies bedeutet, es wird zur Bewältigung des Ereignisses zusätzliche Hilfe von aussen

benötigt. In der Regel kommt der Gemeindeführungsstab und/oder ein/eine Katastrophen-
leiter/in zur Bewältigung eines solchen Ereignisses zum Einsatz.

 Die Wahrscheinlichkeit eines solchen Ereignis muss in der Gemeinde gegeben sein.

Projektorganisation
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Arbeitsablauf

Relevante
Gefährdungen

evaluieren

Referenz-
szenario

beschreiben

Eintretens-
häufigkeit
schätzen

Schadens-
ausmass
schätzen

Handlungs-
bedarf

ermitteln

Weiteres
Vorgehen
definieren

Faktenblätter
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Bericht

Stadt Luzern
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Gemeinde Reiden
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Evaluation Gefährdungen
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Wer ein Plan hat, kann
improvisieren.
Wer keinen Plan hat, muss
improvisieren!


